
Gemeindeblatt 

für die Kirchgemeinden 

Frankendorf, Großromstedt,

 Hammerstedt, Hermstedt, 

Herressen, Kapellendorf, 

Kleinromstedt, Kösnitz, Oberndorf, 

Pfuhlsborn, Schöten, Stobra, 

Sulzbach, Utenbach, Wormstedt
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Liebe Leser des Gemeindeblattes,
 
›Ohne Gott und Sonnenschein, fahren 
wir die Ernte ein‹, lautete ein Slogan zu 
DDR-Zeiten. Aber auch heute handeln viele 
Zeitgenossen nach diesem Motto. Sie ver-
lassen sich allein auf sich selbst und ver-
gessen dabei schnell, dass sie anderen viel 
verdanken.
 
So sind wir nur auf der Welt, weil uns unse-
re Eltern das Leben gaben. Wir konnten uns 
entwickeln, weil Menschen uns Zeit und 
Liebe schenkten. Wir leben in Freiheit und 
haben viele Möglichkeiten, unsere 
Talente zu entfalten. Um das 
tägliche Brot müssen sich 
die meisten von uns nicht 
sorgen, sondern sitzen 
an reich gedeckten Ti-
schen. All das ist Grund 
zum Dank. Vor allem 
zum Dank an Gott, der 
diese Welt geschaffen 
hat und auch uns kennt 
und behütet.
 
In einem Erntedanklied heißt 
es:
 
Er sendet Tau und Regen und Sonn und 

Mondenschein, er wickelt seinen Segen gar 

zart und künstlich ein und bringt ihn dann 

behände in unser Feld und Brot:

es geht durch unsre Hände, kommt aber her 

von Gott.

Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 

Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum dankt 

ihm, dankt und hofft auf ihn!

 
Ein schönes Bild: Gottes Segen – eingewi-
ckelt in den Dingen und Erfahrungen unse-
res Lebens. Ob wir seine Spuren entdecken 
und in das Lob einstimmen? Denn zum Ziel 

kommt Gottes Segen, wenn wir danken und 
die Gaben des Lebens miteinander teilen.
 
Anschaulich wird das in der guten Traditi-
on vieler Gemeinden, die Erntegaben, die 
die Kirchen schmücken, nach dem Gottes-
dienst an die Tafel oder an Einrichtungen 
der Diakonie zu übergeben um so mit vie-
len Menschen gemeinsam am Tisch zu sit-
zen.
 
Dass die Güter des Lebens Geschenk sind, 
sich beim Teilen vermehren und zum Segen 

werden, davon erzählt eine Geschichte.
 

Es war an einem Herbsttag. 
Auf dem Markt einer 

kleinen Stadt priesen 
Händler ihre Waren 
an. Ein Obststand 
mit leuchtenden 
Äpfeln lockte ei-
nen Mann, der 
schon bessere Tage 

gesehen hatte. Er 
stammte aus diesem 

Ort. Vor Jahren war 
er von hier aufgebro-

chen, um das ›große Geld‹ 
zu machen. Aber das Leben ver-

lief anders, als er es sich erträumt hatte. 
Er war gescheitert und ruiniert, nicht nur 
昀椀nanziell. Nun war er zurückgekommen. 
Freunde wollten ihm in der ersten Zeit mit 
etwas Geld aushelfen. Er würde seinen al-
ten Job als Taxifahrer wieder aufnehmen.  
Ein Trost in all dem Unglück.

Doch jetzt hatte er nur noch ein paar Cent 
in der Tasche und ein Loch im Magen. So 
fragte er den Händler nach dem Preis für 
einen Apfel. Dieser sah ihn an, reichte ihm 
ein paar Äpfel und wies lächelnd die Hand 
mit den Münzen ab.
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01.10., Erntedank

14.00 Uhr Pfuhlsborn Zentral-Ernte-
dank-Gottesdienst des KGV Schöten mit 
Kaffee | Hauser
Mitfahrgelegenheit: 13.30 Uhr ab Kirche in 
den Dörfern der KGV Schöten

08.10., 18. Sonntag nach Trinitatis

14.00 Uhr Großromstedt Zentral-Ernte-
dank-Gottesdienst der KG Kapellendorf mit 
Kaffee | Schmidt

13.10., Freitag

18.00 Uhr Wormstedt Kirmesgottesdienst 
| Wedler

15.10., 19. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Sulzbach | Wedler
10.30 Uhr Schöten | Wedler

22.10., 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Kapellendorf | Gäbler
ab 12.15 Uhr Gemeindefahrt nach Naum-
burg

28.10., Samstag

10.00 Uhr Hermstedt Kirchenputz
17.30 Uhr Stobra | Wedler
19.00 Uhr Utenbach Kirmesgottesdienst | 
Wedler

31.10., Reformationstag

10.00 Uhr Hermstedt Zentral-
gottesdienst mit Chor und AM | 
Wedler

05.11., 22. Sonntag nach Trinitatis

09.00 Uhr Frankendorf | Wedler
10.30 Uhr Herressen | Wedler

Wir gratulieren zur Eheschließung

Kevin Löbnitz und Franziska geb. Krebs

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Siegfried Ullrich im Alter von 87 Jahren aus Kapellendorf

Magdalena Götze im Alter von 92 Jahren aus Oberndorf

Siegfried Walter Otto Döbel im Alter von 84 Jahren aus Schöten

     Lisa Barthel im Alter von 97 Jahren aus Stobra

     Bernd Holzhäuser im Alter von 55 Jahren aus Stobra

     Günter Rieme im Alter von 82 Jahren aus Utenbach

Freud und Leid in unseren Gemeinden

Jahre später war der Heimkehrer wieder im 
Leben angekommen. Hier, in der Provinz, 
winkte zwar nicht das ›große Geld‹, aber es 
gab ehrliche Arbeit in einem kleinen Taxi-
betrieb.
Eines Nachts wurde er zu einer Kneipe 
gerufen, um einen betrunkenen Fahrgast 
aufzunehmen. „Nach Hause, aber auf kür-
zestem Weg” lallte der Fahrgast nicht eben 
freundlich. Er dauerte eine Weile, bis der 
Taxifahrer die Adresse verstand. Dort ange-
kommen, fragte der Betrunkene nach dem 

Fahrpreis. „Ist schon gut”, sagte der Fahrer. 
„Warum so großzügig”, fragte der andere 
erstaunt. - „Vielleicht erinnern Sie sich nicht 
mehr. Aber als ich vor Jahren in der Not nur 
noch wenige Cent in der Tasche hatte, ha-
ben Sie mir Äpfel geschenkt. Das hat mir 
Hoffnung gegeben und war ein wichtiger 
Schritt in ein neues Leben. Dafür danke ich 
ihnen.”
 
Herzlich,

Ihre Pfarrerin Esther-Maria Wedler
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Der KapellenDorfChor probt wieder ab 27. 

September 2023 regelmäßig mittwochs, 

20:00 Uhr im Gemeindehaus Kapellendorf 

und freut sich über Zuwachs, ausdrücklich 

auch aus Nachbargemeinden!

Wir bereiten uns auf folgende Projekte vor:

 8. Oktober 2023; 14.00 Uhr; 

  Erntedankgottesdienst in Großromstedt

 2. Dezember 2023; 17.15 Uhr; 

 Adventsempfang in Kapellendorf

 24. Dezember 2023; 17.00 Uhr; 

 Christvesper in Kapellendorf

 6. Januar 2024; 16.00 Uhr; 

 Dreikönigssingen in Schöten

Wer nur mal reinschnuppern möchte, kann 

dies gern am 04.10. im Zusammenhang 

mit der Vorbereitung des Erntedankgottes-

dienstes tun.

Herzliche Grüße, Beate Burkert

Herzliche Einladung zum Chorgesang!

 Foto: Burkert

Christenlehre im Foyer Telemann in 

Wormstedt | Giese

Gruppe I  Di. 15.00  – 16.00 Uhr wöchentlich 

Gruppe II  Di. 16.00  – 17.00 Uhr am 24.10.

Martinstag in Wormstedt am Dienstag, 

07.11.23 Beginn 17 Uhr in der Kirche 

Wormstedt; Laternenumzug mit Pferd durch 

das Dorf

Gemeindepädagogin Ilona Giese: 

03644 - 55 14 39 giese@kirche-apolda.de

Kon昀椀-Kurs im GH Apolda | Dr. Böhm

Mo., 14.30 - 15.30 Uhr Gruppe 1

Mo., 15.30 - 16.30 Uhr Gruppe 2

Junge Gemeinde im GH  Apolda 

trifft sich nach Vereinbarung

Regelmäßige Veranstaltungen

Am 3. September wurde Pfarrerin Esther-Ma-

ria Wedler durch Superintendent Dr. Heid-

brink feierlich in der Kirche Sulzbach begrüßt 

und für ihren Dienst gesegnet.

Sie vertritt in der Zeit bis Januar 2024 Pfarrer 

Walter in der Kirchengemeinde Kapellendorf 

und dem Kirchspiel Schöten.

Begrüßung Pfarrerin Dr. Esther-Maria Wedler

 Foto: Gäbler
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Schon von weitem grüßen die Türme des 

Naumburger Doms. Wer sich ihnen nähert 

und den Dom besucht, be昀椀ndet sich in ei-
ner der berühmten Kathedralen der Welt. 

Wir wollen diesen wunderbaren Kirchen-

raum mit seinen Meisterwerken entdecken.

 

Zu Beginn unseres Aufenthaltes in Naum-

burg feiern wir gemeinsam Gottesdienst in 

der Marienkirche am Dom.

 

Anschließend werden die Erwachsenen 

durch die Kirche geführt.

 

Im zweiten Teil der Führung durchstreifen 

wir die Gärten der ehemaligen Domher-

renhäuser, den Zwingergarten mit seinem 

verwunschenen Wohnturm sowie den 

Küchen- und Obstgarten. Im „Garten des 

Naumburger Meisters” werden wir P昀氀an-

zen entdecken, die uns schon im Dom be-

gegnet sind.

In einem alternativen Angebot begeben 

sich alle, die schwindelfrei, 昀椀t und gut zu 
Fuß sind, auf die Aussichtsplattform des 

Nord-West-Turms in 52 Meter Höhe. 

 

Belohnt wird der beschwerliche Aufstieg 

mit einem einmaligen Blick auf die Stadt 

Naumburg und die Saale-Unstrut-Region. 

Nach der Führung gibt es im „Mohren-Ca-

fé” Kaffee und Kuchen oder kleine Speisen.

Die Kinder erwartet nach dem Gottesdienst 

ein eigenes Programm in der KinderDom-

Bauhütte.

 

Sie begeben sich auf eine faszinierende 

Spurensuche, schlüpfen selbst in die Rolle 

der mittelalterlichen Dombaumeister, er-

kunden den Dom und die Bedeutung des 

Lichts und erschaffen sich zum Abschluss 

ihr eigenes Stück Himmelslicht als Anden-

ken. Anschließend besteht für alle die Mög-

lichkeit, den Dom oder die nahe Altstadt 

selbständig zu erkunden oder im Dom ein 

Andenken zu kaufen.

 

Um 18 Uhr startet der Bus zur Rückfahrt 

nach Hause in die Dörfer.

Programm für die Erwachsenen im Über-
blick
 

14.00 Uhr Gottesdienst in der 

   Marienkirche am Dom 

14:30 Uhr Führung im Naumburger Dom 

15:30 Uhr Führung in den Domgärten

   bzw. Aufstieg zum Turm 

16:00 Uhr Kaffeetrinken im „Mohren-Café” 

   (neben dem Dom) 

17:00 Uhr Zeit zur freien Verfügung 

 

Fahrt zur Welterbestätte Naumburger Dom am 22.10.- 
ein Erlebnis für die ganze Familie und alle Generationen
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Programm für die Kinder im Überblick
 

14.00 Uhr Gottesdienst in der 

   Marienkirche am Dom 

14:30 Uhr Kreatives Programm in der 

   KinderDomBauhütte

   (mit Tee und Keksen) 

17:00 Uhr Zeit zur freien Verfügung 

   (mit Eltern oder Großeltern) 

Hinfahrt: Abfahrtszeit und Abfahrtsorte 
des Busses
 

12:15 Uhr Abfahrt in Kapellendorf

 

Weitere Haltestellen:

Oberndorf – Sulzbach – Herressen – Klein-

romstedt – Großromstedt – Schöten – 

Hermstedt – Stobra – Kösnitz – Utenbach 

- Wormstedt

 

Kosten pro Person für Fahrt, Eintritt, Füh-
rungen bzw. Programm
 

Erwachsene: 20,00 Euro (Kaffeetrinken

     bezahlt jede/r selbst) 

Kinder:   10,00 Euro

Anmeldung (bis zum 15.10.2023)

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur 

Fahrt zum Naumburger Dom an.

 

Name:

 

Wohnort:

 

Telefon oder Mailadresse (für eventuelle 

Infos):

 

Auswahl des Programms (bitte ankreuzen)

Führung 1:  Dom und die Domgärten  O

Führung 2:  Dom und Turmbesteigung  O

Kinderprogramm in der 

KinderDomBauhütte        O

 

Anmeldung bitte an:

 

Kirchenbüro Apolda

Petra Schubert

Dornburger Str. 4, 99510 Apolda

Tel.: 03644-562650

E-Mail: info@kirche-apolda.de

 

In der Mitte der Woche halten wir inne. Un-

terbrechen die Routinen des Alltags. Finden 

zu uns selbst und zu Gott. Erleben Gemein-

schaft. Denken über unseren Glauben nach. 

Kommen miteinander ins Gespräch.

Mittwoch, 25.10. //   Mit Gott auf dem Weg 

– Glaubenserfahrungen damals und heute

           

Mittwoch, 01.11. //  Schöpfung oder Natur-

wissenschaft?

Mittwoch, 08.11. //  Adam und Eva oder der 

„Sündenfall”

Mittwoch, 15.11. // Wer ist Gott? – Gottes-

bilder in der Bibel und in unserer Vorstellung

 

Mittwoch, 22.11. // Kirche und Gemeinde 

zwischen Abbruch und Aufbruch    

 

Wir treffen uns an diesen fünf Abenden je-

weils 19 Uhr im Foyer Telemann in Wormstedt. 

Schön, wenn Sie dabei sind!

Pfrn. Dr. Wedler

Gesprächsreihe zu Fragen des Glaubens
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Kirchenbüro - Dornburgerstraße 4

Unsere Mitarbeiterin Frau Schubert erreichen Sie zu folgenden Öffnungszeiten:  
Di. 10:00 - 12:00 | Do. 15:00 – 18:00 | Fr. 10:00-12:00
Tel: 03644 / 56 26 50 | info@kirche-apolda.de
Pfarrerin Dr. Esther-Maria Wedler 03643 / 85 91 87, 0172 - 9391473
esther-maria.wedler@ekmd.de
Mitteilung: In der Woche vom 01.10. bis 08.10.2023 ist Pfarrerin Wedler im Urlaub.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro in Apolda.

Kirchengemeinde Kapellendorf

GKR-Vorsitzender André Scheide  0177 - 5601962 | andre.scheide@web.de
Kontoverbindung 
Kirchengemeinde Kapellendorf
IBAN: DE84 8205 1000 0545 0003 00 | BIC: HELADEF1WEM

Kirchgemeindeverband Schöten

Schötener Dorfstraße 35, 99510 Apolda OT Schöten; Tel/Fax: 0 36 44 / 55 49 46
pfarramt.st.marien@freenet.de | axel.walter@ekmd.de
GKR Vorsitzender Frank No昀昀ke

Impressum

ViSdP: Pfrn Esther-Maria Wedler. Das Gemeindeblatt erscheint i. d. R. monatlich.
Fotos:  wo nicht anders angegeben Pixabay, Titefoto: Petra Schubert

Bleiben Sie mit uns in Verbindung

Großromstedt: Freiwillige Feuerwehr 50 €

Herressen: Spendenbox Lesung 69 €

Kapellendorf: Ingrid Ullrich 120 €

Oberndorf: Kirmesverein Oberndorf 100 €,

Waltraud Scheel 20 €, ungenannt 50 €

Schöten: Johanna Walter 200 €, Peter 

Schulz 100 €, Christine Friedrich 20 €, 

Bernd Ehrenberg 10 €

Stobra: Familie Martin (Trauerfeier Barthel) 

500 €, Waltraud Holzhäuser 100 €

Wormstedt: Ingrid Ullrich 50 € 

Es ist ein lobenswerter Brauch - wer was bekommt,  
bedankt sich auch

Joachim Deile und Thomas Gwarys aus Großromstedt

Uwe Scheit aus Herressen

Ilona Urban aus Sulzbach

Wir bitten für unsere Kranken 
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